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BUSFahrer

In reinen Wohngebieten

6. Kraftomnibusse mit mehr als acht Sitzplätzen müssen zur Hauptuntersuchung alle

3. Profi-Frage 
Die EG-Verordnung 561/2006 legt für Kraftfahrer im Straßenpersonen- 
verkehr fest, dass die tägliche Lenkzeit 9 Stunden nicht überschreiten darf, 
höchstens zweimal in der Woche jedoch auf 10 Stunden verlängert werden 
kann. Im gleichen Regelwerk werden in Artikel 4 die Schlüsselbegriffe der 
Verordnung definiert. Was ist unter „Tageslenkzeit“ im Sinne der Verordnung 
zu verstehen?

Die summierte Lenkzeit an einem Kalendertag.

Die Zeit zwischen Beginn und Ende der Fahrtätigkeit an einem Kalendertag.

Die summierte Gesamtlenkzeit zwischen dem Ende einer täglichen Ruhezeit und 
dem Beginn der darauf folgenden täglichen oder wöchentlichen Ruhezeit.

Die Profifrage stellt Dr. Gisela Volz, Busunternehmerin und Vizepräsidentin des bdo.

1. Gegen welches Verhalten von Fahrgästen müssen Sie als Busfahrer einschreiten?

Gegen angeregte und bisweilen  
laute Unterhaltung.

Gegen das Benutzen von  
Walkmen.

Gegen missbräuchliches Betätigen 
von Sicherheitseinrichtungen.

2. Welche dieser Beförderungsarten fällt nicht unter den Begriff Sonderformen des Linienverkehrs (§ 43 PBefG)?

Die regelmäßige Beförderung von 
Berufstätigen zwischen Wohnung 
und Arbeitsstätte.

Die regelmäßige Beförderung von 
Schülern zwischen Wohnung und 
Schule.

Die regelmäßige Beförderung von Personen 
für Religionsgemeinschaften zu und von 
Gottesdiensten.

Ferienzielreisen Berufsverkehr Theaterfahrten

4. Darf das Mobiltelefon benutzt werden, wenn der Fahrzeugführer es hierfür aufnimmt und hält?

Ja, wenn das Kraftfahrzeug steht und der Motor aus ist. Ja, wenn der Bus mit laufendem Motor vor der Ampel wartet.

6. Welche Verkehrsart gehört zum Gelegenheitsverkehr?

Durch die Erklärung der Absicht,  
mitfahren zu wollen.

Durch Lösung eines Fahrausweises im 
Fahrzeug.

Durch Einsteigen in das Fahrzeug.

5. Wodurch kommt im Linienverkehr ein Beförderungsvertrag zustande?

so geht‘s
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Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der Springer Transport Media GmbH dürfen sich nicht an der Verlosung beteiligen. 
Die Gewinner der Preise werden unter den richtigen Einsendungen gezogen. 
Ich bin damit einverstanden, dass der Verlag mir interessante Angebote schriftlich oder telefonisch zukommen lässt (gegebenenfalls streichen).

BUSFAHRER sucht die Bus-Champs! Teilnehmen können alle Auszubildenden Fachkräfte im Fahrbetrieb und Berufskraft-

fahrer. Beantworten Sie die Fragen in diesem Heft sowie die Fragen im BUSFAHRER 04/07 und 01/08 und gewinnen Sie als 

Hauptpreis zwei Nächte in London. Schicken Sie uns die drei ausgefüllten Fragebogen im Briefumschlag oder per Fax bis 

1. Juli 2008 zu. Informationen sowie die Fragebogen als pdf finden Sie auch unter www.busfahrer-magazin.de.

9. Besteht für Fahrgäste im Linienverkehr grundsätzlich Anspruch auf einen Sitzplatz?

7. Wer hat Anspruch auf Beförderung?
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Ja, das Fahrpersonal hat
dafür zu sorgen.

Ja, wenn die Linienlänge über 
fünf Kilometer beträgt.

Nein, es besteht kein  
Anspruch.

Betrunkene, die Mitfahrende 
beleidigen.

Personen mit geladenen 
Schusswaffen und ohne 
amtliche Mitführungsbefugnis.

Personen, die die Sicherheit und 
Ordnung des Betriebs oder die 
Mitfahrenden nicht gefährden.

8. Wie wird unterlassene Hilfeleistung bestraft?

Mit einer Verwarnung. Mit einer Freiheitsstrafe bis zu 
einem Jahr oder Geldstrafe.

Mit einer Belehrung.

Informationen zum Auszubildenden

Vorname

Name

Straße

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse

Telefon

Alter

Ausbildungsjahr

Berufswunsch

Informationen zum Ausbildungsbetrieb

Ausbildungsbetrieb

Name des Ausbilders

Straße

PLZ, Ort

Informationen zur Berufsschule

Berufsschule

Name des Berufsschul-/Klassenlehrers

PLZ, Ort

BUSFahrer
Bitte bis 1. Juli 2008 einsenden an: Redaktion BUSFAHRER, Springer Transport Media GmbH, 
Neumarkter Str. 18, 81673 München, Fax 0 89/43 72 -22 07, elisabeth.unsin@springer.com

10. In einem gut besetzten Linienbus stellen sich die Fahrgäste neben den Fahrer. Darf der Fahrer das dulden?

Ja, wenn der Fahrgast nur bis zur 
nächsten Haltestelle fährt.

Nein, auf keinen Fall.Ja, aber nur wenn keine 
Sichtbehinderung besteht.
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